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Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten Prospekte
der Firmen

• NKD
• KÖLLER BETTEN
• PEEK & CLOPPENBURG

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Was, wann, wo
am Montag, 29. Oktober

Westfalen-Blatt
Geschäftsstelle Höxter: Wester-
bachstraße 22, von 9.30 bis 17.30
Uhr geöffnet, � 0 52 71/97 28 0.

Vereine und Verbände
Paritätischer Wohlfahrtsverband:
9 bis 14 Uhr Allgemeine soziale
Beratung, Neue Straße 15, Höxter,
� 0 52 71/38 00 42.
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs
Holzminden/Höxter: 19 Uhr Tref-
fen in den Räumen des Paritäti-
schen in Höxter, Neue Straße 15.
Rehasportgemeinschaft Höxter:
17 Uhr Radfahren, Treffpunkt am
Dampferanleger.
Höxteraner Mittagstisch: von 12
bis 13.30 Uhr, Brüderstraße 7.
Freiwilligenbörse Höxtiviti, Höx-
ter: 10 bis 11.30 Uhr geöffnet,
Berliner Platz 1, � /49 89 22 2,
hoextiviti-buendnis@gmx.de.
Aktion Silberfisch: ab 9 Uhr Seni-
orenbegleitdienst und Unterstüt-
zung � 0 52 71/3 64 78, 14.30 bis
16.30 Uhr Seniorennachmittag.
Tagespflege für ältere Menschen: 
9 bis 16 Uhr, � 0 52 71/35 48 8.
Bibeltreue Christen: Handarbeiten
und Schachspielen für Kinder,
Corveyer Allee 2b, � 0 52 71/ 35 61 0.
Bechterew-Gruppe: 19 Uhr Gym-
nastik, 19.50 Uhr Bewegungsspie-
le in Gruppen, Turnhalle Real-
schule.

Leichtathletikfreunde Lüchtrin-
gen: 18 Uhr Lauf- und Walking-
Treff am Sportplatz.
Pfarrbücherei St. Dionysius: 16.45
bis 17.45 Uhr in Albaxen.
Skaterhockey: 19.45 Uhr Kaserne,
Brenkhäuser Straße.
DRK-Altentagesstätte: bis 18 Uhr
in der Moltkestraße geöffnet.
SV Albaxen: »Nordic-Walking am
Räuschenberg«, 18 Uhr Treff-
punkt Turnhalle in Albaxen.
Schach-Club Höxter: Treffen ab 19
Uhr im Hotel »Stadt Höxter«.
Jugendraum Boffzen: ab 15 Uhr
offener Treff.
VHS Höxter: 17.30 Uhr Kurs
»Leichte Sprache«, Haus der VHS.
Ev. Kirchengemeinde Höxter: 20
Uhr Probe Kantorei im ev. Ge-
meindehaus, Brüderstraße 9.
SPD Höxter: 19 Uhr Vorstandssit-
zung im Hotel »Corveyer Hof«.
ADAC: 10 bis 13 Uhr und von 14
bis 18 Uhr »Beleuchtungsprü-
fung« auf dem OBI-Parkplatz,
Höxter.

Sehen & Erleben
Schloss Corvey, Höxter: 10 bis 
18 Uhr geöffnet;sowie die Ausstel-

lungen »Als Corvey an Preußen
kam«, »Dreizehnlindenkreuz«
und »Belle Vue auf die Welt –
Globen und Atlanten«.
Tourist- und Kultur-Info Höxter: 
9.30 bis 17 Uhr im Historischen
Rathaus geöffnet.
Stadtbücherei: 14 bis 18 Uhr am
Möllinger Platz geöffnet.
Schloss Bevern: 10 bis 17 Uhr
geöffnet.

Sprechstunden, Beratung
Palliative-Care-Netz im Kreis Höx-
ter: 24-Stunden-Hotline � 08 00/
66 46 84 0.
Ambulanter Kinderhospizdienst
Paderborn-Höxter: zu erreichen
unter � 0 52 51/3 98 87 98.
Ambulant Betreutes Wohnen für
Menschen mit einer geistigen Be-
hinderung, einer psychischen Er-
krankung oder einer Abhängig-
keit: Beratung 14.30 bis 15.30
Uhr, Weserstraße 13 oder Termin-
absprache � 05271/69 97 93 8.
Sucht- und Drogenberatung für
Betroffene und Angehörige: 15 bis
17.30 Uhr, Höxter, Papenbrink 9.
Beratungszentrum des Caritasver-
bandes: Erziehungsberatung, So-

zialpsychiatrischer Dienst, Sucht-
beratung, Ehe- und Lebensbera-
tung, Frühförderung und Bera-
tung; 8.30 bis 12.30 Uhr, 14.30
bis 17.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, � 0 52 72/37 14 60.

Beratungsstelle der Polizei: 15 bis
19 Uhr, Bismarckstraße 18.
Gewaltopferhilfe Weißer Ring
Höxter/Holzminden: zu erreichen
unter � 0 52 71/92 06 54 (Höx-
ter), � 01 51/55 16 46 77 (Holz-
minden) und � 116 006, Internet:
»www.weisser-ring.de«.

Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung: Sprechzeiten nach Verein-
barung � 0 52 71/18 21 3.
Kindersorgentelefon: 15 bis 19
Uhr � 08 00/11 10 33 3 (kosten-
los) »Missbrauch bei Kindern«.

Schwangerschaftskonfliktbera-
tung »Donum Vitae«: 9 bis 11 Uhr,
Berliner Platz 1 und nach Verein-
barung, � 0 52 71/10 70.
Bürgertelefon Kreis Höxter: zu
erreichen � 0 52 71/965 60 60.
VHS-Seminarhaus Höxter: 9 bis 
15 Uhr »Erwerbslosenberatungs-
stelle«, Albaxer Straße 5.
Telefon-Seelsorge: zu erreichen
unter � 08 00/11 10 11 1 und
08 00/11 10 22 2.
Sorgentelefon Holzminden: 9 bis
12 Uhr, �08 00/11 10 44 4.
AWO OWL: Kostenlose telefoni-
sche Pflegeberatung � 08 00/
60 70 110

Lebenshilfe Assistenzdienste, be-
treutes Wohnen in Familien: 9 bis
12 Uhr, Am Herrenfeld 44, Bruch-
hausen, erreichbar unter
� 0 52 75/18 34.

NNotdiensteotdienste

Ärztlicher Notdienst: Notfallpraxis
im ersten Obergeschoss des Fach-
arztzentrums am St.-Ansgar-
Krankenhaus von 18 bis 22 Uhr,
danach Ambulanz des jeweiligen
Krankenhauses ohne Voranmel-
dung aufsuchen, für HHausbesuch
oder bei Unklarheiten immer
� 0 18 0/50 44 100 oder 
116 117.
Kinderärzte: 18 bis 21 Uhr:
� 0 18 0/50 44 100, danach St.-
Ansgar Krankenhaus.
Notdienstbereite Apotheken für
den Kreis Höxter: Arminius-Apo-
theke, Fürstenberger Str. 1, Holz-
minden, � 0 55 31/6 15 39;
Apotheke Warburger Straße, War-
burger Str. 14, Brakel, � 0 52 72/
39 22 63; Rosen-Apotheke, Invali-
denstr. 4, Bad Karlshafen,
� 0 56 72/300; Stadt-Apotheke,
Bahnhofstr. 1, Barntrup,
� 0 52 63/35 35; Apotheke Am
Lichtenturm, Lichtenturmweg 41,
Paderborn, � 0 52 51/6 45 55.
Änderungen vorbehalten,
� 0800 00 22 8 33, www.akwl.de

DDas Kinoprogrammas Kinoprogramm

Bad Driburg: »Hotel Transsilvani-
en« (3 D) 16 und 18 Uhr; »Asterix
& Obelix« (3 D) 16 Uhr; »Wie beim
ersten Mal« 18 Uhr; »Looper« 20
Uhr; »Liebe« 20 Uhr.
Brakel: »Madagascar 3« (3 D) 17
Uhr; »96 Hours – Taken 2« 20 Uhr.
Borgentreich. Central-Kino: »Hotel
Transsilvanien« (3 D) 16.30 und
20.15 Uhr; »Madagascar 3« (3 D)
16.30 Uhr; »Paranormal Activity
4« 18 und 20.15 Uhr; »Agent
Ranjid rettet die Welt« 16.30 und
19 Uhr; »96 Hours – Taken 2«
20.30 Uhr.
Kino-Trailer unter: 
www.westfalen-blatt.de Alles andere als eine normale Trauergemeinde stellen die Akteure dar.

Zwei hervorragende Darsteller auf der Bühne in Ottbergen: Frank
Hadwiger brillierte in der Rolle des »Semjon« und Peter Loos als »Pater

Jelpidij«. Die Leistung der Laienschauspieler ist bei der Premiere von den
Zuschauern mit Beifall belohnt worden. Fotos: Iris Spieker-Siebrecht

Leben steckt voller Satire
Premiere in Ottbergen: Inszenierung von Laienschauspielern unterhält Publikum

Von Iris S p i e k e r - S i e b r e c h t

O t t b e r g e n  (WB). Mit sei-
ner ersten Inszenierung, dem
»Selbstmörder« von Nikolai
Erdmann, hat sich das Theater-
projekt »ThimKu«, abgeleitet
von »Theater im KuStall«, am
vergangenen Wochenende der
Öffentlichkeit in Höxters Ort-
schaft Ottbergen vorgestellt.

Unter der Leitung von Theater-
pädagogin und Regisseurin Mela-
nie Peter wurde die satirische
Komödie ein großer Erfolg. »Sag
doch gleich, worauf du es abgese-
hen hast – auf meinen letzten
Atemzug!« Mit dieser Unterstel-
lung an seine Frau löst Semjon
Podsekalnikow, die Hauptfigur des

Stückes, eine Welle der Ereignisse
aus, die nicht nur die weiteren
Protagonisten überrollt.

Auch die Zuschauer bei den
ausverkauften Vorstellungen im
»KuStall« am Freitag und Sonntag
wurden in den Bann der aberwitzi-
gen und skurrilen
Abläufe gezogen.
War der Ausruf
»Das kannst Du ha-
ben!« von Semjon
zu Beginn nichts
weiter als ein ver-
baler Angriff im Ehestreit, entwi-
ckelt die Drohung recht schnell
eine unaufhaltsame Eigendyna-
mik. 

Plötzlich haben viele Menschen
ein großes Interesse daran, dass
Semjon nicht »einfach so unbe-
merkt stirbt«, sondern »ein Zei-
chen setzt« und »sinnvoll« aus der
Welt scheidet. Vertreter der Intelli-

genz, der Kirche, zwei junge Frau-
en auf der Suche nach Bestätigung
und Liebe, dazu noch ein welt-
fremder Schriftsteller – sie alle
wollen den potentiellen Selbstmör-
der auf ihre Seite ziehen und als
Bannerträger ihrer Sache gewin-

nen. Semjon, zu Be-
ginn der arbeitslo-
se, von Selbstzwei-
feln gequälte kleine
Mann von nebenan,
gefällt sich zuneh-
mend in der Rolle

des Helden und kann dann, auch
als er will, den Lauf des Gesche-
hens nicht mehr bremsen. 

Erst auf dem Friedhof gelingt es
ihm, dem Sarg zu entfliehen – und
fast alle, die so sehr um ihn
trauerten, sind plötzlich alles an-
dere als begeistert über die »Wie-
derauferstehung«. Als Darsteller
des Semjon brillierte Frank Had-
wiger. Mit großer Intensität stellte
er den unzufriedenen Selbstzweif-
ler, den geschmeichelten, umwor-
benen Selbstmordkandidaten und
den desillusionierten »vom Tode
Erstandenen« dar. Seine aus-
drucksvolle Mimik und Gestik
spiegelte stets perfekt den Gefühls-
zustand seiner Figur. 

Auch die anderen Darsteller
konnten mit ihrer Leistung voll
überzeugen. Sei es die spielstarke
Alicja Wozniak als Ehefrau Maria
oder aber Petra Mönnikes als
Schwiegermutter, die mit der re-
gelmäßigen Anrufung verschie-
denster Heiliger humorvolle Ak-
zente setzte. Beeindruckend auch
David Gill und Anja Maier als
gewinnorientiertes Nachbarpär-
chen, Maren Schlebusch als Ver-

treterin der Intelligenz und Heiko
Beck als Schriftsteller. 

Absolut sehenswert als Pater
Jelpidij stand Peter Loos auf der
Bühne. Vanessa Disse und Julia
Maier setzten als verliebte junge
Damen erste Akzente, als facetten-
reich erwies sich das Spiel von
Jens Wiesemeier und Maya S.
Mangiacapra in gleich mehreren
Rollen. »Wir haben dieses Stück
ausgewählt, um neben der humor-
vollen Unterhaltung auch gesell-
schaftskritische, zum Nachdenken
anregende Ansätze zu bringen«,
sagte Regisseurin Peter dem
WESTFALEN-BLATT nach der ge-
lungenen Premiere. Wie die ande-
ren Zuschauer im ausverkauften
»KuStall« war auch Diethelm Kap-
pe von der Vorstellung begeistert:
»Das Theater ist eine große Berei-
cherung für das Kulturangebot
unserer Region. Diese Premiere
macht Vorfreude auf mehr!« 

Das Theaterprojekt
»ThimKu« ist Theaterprojekt,

das von Melanie Peter mit Unter-
stützung der Kulturgemeinschaft
Ottbergen im Februar 2011 ins
Leben gerufen worden ist. Derzeit
Zeit gehören neben der Leiterin
zwölf Mitglieder zum Ensemble.
Der Theaterpädagogin ist die Aus-
arbeitung der Emotionen in den
jeweiligen Situationen besonders
wichtig. Die Beherrschung des
Textes ist dabei eine Grundlage,
auf der das eigentliche Spiel auf-
baut. »Wir erarbeiten die Szenen
durch Experimentieren gemein-
sam in der Gruppe, es kommt sehr
viel direkt von den Darstellern.«

Frauenmesse
und Referat

Höxter (WB. Die monatliche
Frauenmesse in Höxter ist am
30. Oktober um 8.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Peter und Paul
geplant. Beim anschließenden
Frühstück stellt Helga Drost »Muti-
ge Frauen – Friedensnobelpreis-
trägerinnen 2011« vor. Alle Frau-
en seien zum Treffen eingeladen.

Vortrag im
Seniorenhaus

Höxter (WB). Eine der größten
Frauengestalten der Kirchenge-
schichte, Hildegard von Bingen, ist
in diesem Monat zur Kirchenlehre-
rin erhoben worden. Sie steht im
Mittelpunkt des Elisabeth-Nach-
mittags für die Frauen am 6.
November. Um 14.30 Uhr ist
Gottesdienst in der Kapelle des St.
Nikolai Seniorenhauses. Danach
gibt es Kaffeetrinken um Kaplan-
Heitmann-Saal den Vortrag von
Schwester Irmgild Krallmann (Kli-
nikseelsorgerin aus Bad Pyrmont).
Sie spricht zum Thema »Ganzheit-
lich leben – ganzheitlich heilen mit
Hildegard von Bingen.« Anmel-
dungen nimmt der Eine-Welt-
Laden, das Pfarrbüro und Luise
Reineke unter � 05271/34262.

»Kesselzauber«
in Holzminden

Holzminden (WB). In der Weser-
stadt Holzminden gibt es zu Aller-
heiligen (1. November) viel zu
Erleben. Der Werbekreis Holzmin-
den und die Stadtmarketing Holz-
minden laden in der Innenstadt
zum gemütlichen Einkaufsbummel
mit der ganzen Familie ein. Um
das Erlebnis abzurunden, hat man
sich was ganz Besonderes ausge-
dacht. So wird die Forstwirtschaft
in der Innenstadt »Heißes aus dem
Kessel« anbieten. Und bei viel
Musik könne man sich auf eine
kleine Zeitreise begeben.

Kreißsaal kann 
besichtigt werden
Holzminden (WB). Das Geburts-

hilfeteam des Evangelischen Kran-
kenhauses Holzminden veranstal-
tet einen Elterninformations-
abend, anschließend erfolgt eine
Besichtigung. Am Donnerstag, 1.
November, lädt das Team um
18.30 Uhr alle Interessierten ein.
Der Informationsabend beginnt
mit einer Präsentation der Chef-
ärztin Natali Kornelsen im Grünen
Saal. Anschließend erfolgt die Be-
sichtigung von Kreißsaal, Entbin-
dungsstation und Kinderzimmer.
Treffpunkt ist die Krankenhaus-
pforte. Eine Anmeldung sei dafür
nicht erforderlich. 

Kletterer (47)
verunglückt

Eschershausen / Stahle (WB).
An den Ithfelsen bei Eschershau-
sen ist erneut innerhalb weniger
Wochen ein Kletterer abgestürzt.
Der 47-jährige Mann, der dort in
einer Gruppe von Erwachsenen
und Kindern unterwegs gewesen
sei soll, stürzte aus bisher noch
nicht geklärter Ursache etwa 20
Meter in die Tiefe. Vor Ort mussten
die Einsatzkräfte erst einen langen
Fußmarsch in Kauf nehmen, um
dem verunglückten Mann helfen
zu können. Der Notfallseelsorger
Klaus Herbrandt aus Stahle küm-
merte sich um die Betreuung der
Kinder und Erwachsenen.

Theaterpädago-
gin Melanie Pe-
ter führt Regie.


